
EINFACH – GUT - LEBEN
Geht das überhaupt? Ist ein einfaches, gutes Leben in 
einer hochentwickelten und extrem schnelllebigen Ge-
sellschaft noch möglich? Was heißt: einfach – gut – le-
ben?
Einfach könnte heißen, der Verlo-
ckung zu widerstehen, von allem  
immer noch ein bisschen mehr 
zu brauchen. Einfach leben hie-
ße dann, der Grundüberzeugung 
zu trauen, dass Besitz und Haben 
auch einmal genug sind und wir 
dem Hamsterrad der Verlockung 
zur Gier nicht nachgeben. Ein-
fach leben heißt auch, die Abläufe 
in der Natur staunend beobach-
ten zu können und zu spüren, wie 
kostbar und wertvoll das uns darin 
Anvertraute ist und wie groß die 
Herausforderung, es zu schützen. 
Papst Franziskus spricht gerne vom 
gemeinsamen Haus in Bezug auf 
die Welt. Im Normalfall ist jeder 
Mensch bemüht, sein Haus zu be-
wahren und gut damit umzugehen. 
Gut leben heißt für mich, das Le-
ben sehr wohl genießen zu können ohne mein Leben 
auszupressen wie eine Zitrone. Gut leben ruft mir aber 
auch in Erinnerung, dass mein Reichtum mit der Aus-
beutung großer Teile der Menschheit zu tun hat. Es 
stellt sich daher die Frage, wie ein wirklich gutes Leben 
gelingt, das nicht auf der Ausbeutung der Ressourcen 
dieser Erde beruht, sondern auf Verteilungsgerech-
tigkeit, alternativen Energiequellen, auf einer wirklich 
nachhaltigen Landwirtschaft und der Verwendung von 
Produkten, die das enthalten, was sie versprechen. 

Leben könnte somit heißen, die eigene Lebenswirk-
lichkeit und die meiner Mitmenschen ehrlich wahrzu-
nehmen. Das Leben eines Menschen ist wohl in der 
Regel weder ganz gut noch ganz schlecht, es wiederho-
len sich Gelingen und Scheitern, Hinfallen und wieder 
Aufstehen. 

Die Erfahrung Jesu am Ende seines 
irdischen Lebens war geprägt von 
Gewalt gegen ihn. Das Erstaunliche 
war, dass Jesus es schaffte, auf die 
erlittene Gewalt nicht wieder mit 
Gewalt zu antworten. Es ist eine 
Erfahrung der Geschichte, dass 
Menschen, die auf Gewalt verzich-
teten, immer wieder zum Feindbild 
für bestimmte Herrschergestalten 
und Menschentypen geworden 
sind. Die Lebens- und Glaubens-
praxis Jesu ermutigt und fordert 
gleichzeitig heraus. Wenn bei der 
Aschermittwochliturgie die Asche 
mit den Worten „Bekehre dich 
und glaub an das Evangelium“, auf-
gelegt wird, ist das auch die Frage 
nach meinen Werten, Grundüber-
zeugungen, was ich wirklich brau-
che und meiner Bereitschaft dem 

Beispiel Jesu nachzueifern. Die Fastenzeit lädt ein zu 
einem einfachen und darum guten Leben. 
Mit der Feier der Auferstehung Jesu verbinde ich Zu-
versicht, dass nicht die Pessimisten, die Scharfmacher 
und Aufwiegler sich durchsetzen mögen, sondern die 
Menschen, die guten Willens sind, wo es um das Zu-
sammenleben von Menschen unterschiedlicher Kul-
turen und Religionen geht. Somit wünsche ich allen ein 
Osterfest, das Kraft gibt und Hoffnung macht.

Pfarrer Hans Wimmer
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Liebe Kinder und Jugendliche, geschätzte Erwachsene!
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Geschenkidee aus der Bibliothek
Wenn Sie ein besonderes Geschenk suchen, erhalten Sie 
die Jahreskarten der Bibliothek zu den Öffnungszeiten: 
So. 9:30 - 12:00   Di. 8:45 - 11:00 und   Do. 16:45 - 19:00
Wir freuen uns auf Sie!

Norbert Savoy

WIR Firmlinge
Am 26. Jänner 2016 starteten wir mit der Firmvor-
bereitung. Seitdem treffen wir uns regelmäßig zu den 
Firmstunden (heuer in der Großgruppe) und haben al-
lerhand geplant. So nehmen wir am Ostermontag 
zum Beispiel am Emmausgang in Krenglbach teil und 
fahren am 10. April zu einer Firmlingsvesper nach Lambach. 
Ein gemeinsames Wochenende im Mai wird uns ins KIM – 
Zentrum nach Weibern führen.

In der Kirche sieht man bereits unser „WIR“ stehen, es wird 
Begleiter durch die Vorbereitungszeit sein. Ein großes Dan-
ke an dieser Stelle an Michael Krammel (Fa. KMF), der uns 
sowohl das Rohmaterial zur Verfügung gestellt, als auch den 
Zuschnitt erledigt hat.
Wir freuen uns auf eindrucksvolle Begegnungen mit den Ju-
gendlichen, die heuer den Weg bis zur Firmung am 4. Juni 
mit uns gehen wollen.

Die FirmgruppenleiterInnen
Roland und Margit Theusl, Uli Scholl, Dominika Brandstett er

Öffentliche Bibliothek
der Pfarre Bad Schallerbach
Linzer Straße 15  Tel.: 0699 / 108 66955
 e-mail: bibliothek@village-net.at

Türen und Herzen für Menschen in Not in 
Oberösterreich öffnen
Als Botschafterinnen und Botschafter der tätigen Nächsten-
liebe machen sich im April wieder Ehrenamtliche in unserer 
Pfarre auf den Weg, um Spenden für Menschen in Not zu 
sammeln. Das Geld, das bei der Caritas-Haussammlung 
zusammen kommt, wird direkt in Oberösterreich verwen-
det. Die Haussammlungsspenden ermöglichen der Caritas 
seit 70 Jahren, bedürftigen Menschen in Oberösterreich in 
zwölf Beratungsstellen und Einrichtungen zu helfen. 
10 Prozent der gesammelten Spenden bleiben in unserer 
Pfarre und ermöglichen uns, in Notfällen rasche Hilfe zu lei-
sten.
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1. Reihe von links: Marlene Pruckmayr, Philipp Hofmair, 
Laurenz Greinecker, 2. Reihe von links: Daniela Pruckmayr, 
Florentina Hofmüller, Luca Helmhart, Fabian Rumersdorfer, 
Judith Greinecker

1. Reihe von links: Fabio Sallaberger-Greinöcker, Florian 
Spacil, Amelie Führlinger, 2. Reihe von links: Zoe Beck, 
Sandra Beck, Emelie Mairhofer, Barbara Mairhofer, Amira 
Baumgartner - ins Foto eingefügt: Johannes Pfitzmann

1. Reihe von links: Selina Edlbauer, Lena Augeneder, Emilia 
Sumedinger, 2. Reihe von links: Michaela Augeneder, Julian 
Berger, Rene Salzinger, Luca Pattis, Lena Strasser, Alexandra 
Sumedinger.

Unsere Erstkommunionkinder und ihre Tischmütter stellen sich vor

Erste Begegnungen mit den Asylwerbern
Aus dem Pfarrgemeinderat haben sich Luise Klein und Christine Unterhuber als Ansprechpersonen der Pfarre für die An-
gelegenheiten der Asylwerber zur Verfügung gestellt. Durch ihren regen Kontakt zum Betreuer der Volkshilfe, Herrn Mag. 
Michael Grurl, gab es schon so manche Gelegenheit zur Hilfe mit Sachspenden.
Um einander kennen zu lernen, organisieren sie seit Februar vierzehntägige Kindernachmittage im Pfarrheim. Dort wird 
gemeinsam gespielt, „gelesen“, gebaut, gebastelt und so mit den Kindern und begleitenden Eltern Kontakt geknüpft.
Unterstützt werden sie von Marianne Huemer und Gerhild Walch, sowie von einigen Firmlingen aus Wallern.

Erstkommunion     5. Mai 2016     Christi Himmelfahrt

1. Reihe von links: Sebastian Kaufmann, Peter Leitner, Seba-
stian Höfler, mittlere Reihe: Laura Hoffmann, Mara Beyer, 
Jana Reisinger, Michelle Öhlinger, obere Reihe: Tischmütter 
Sabrina Beyer, Karin Leitner
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Kindersegnung

Am 31. Jänner waren die Eltern mit ihren im letzten Jahr 
getauften Kindern zur Kindersegnung bei der Messfeier um 
9.15 Uhr eingeladen. Kinder des Pfarrcaritas-Kindergartens 
gestalteten die Messfeier mit. Im Anschluss lud der Sozial-
kreis zum Pfarrcafé, dessen Erlös für soziale Zwecke in der 
Pfarre verwendet wird, in den Pfarrsaal ein.
Danke an alle, die vorbereitet und mitgestaltet haben. Vie-
len Dank auch für die Kuchenspenden, die das Buffet berei-
chert haben. 

Auszeichnung „Gesunde Küche“ 
im Pfarrcaritas-Kindergarten

Täglich werden in unserem Kindergarten 
bis zu 60 Portionen frisch gekocht. Damit die Kinder fit für 
den Alltag sind und ihre Zeit im Kindergarten aktiv und ge-
sund meistern können, ist uns gesunde und ausgewogene 
Ernährung sehr wichtig.
Dank der Initiative unserer Köchin Sandra Gföllner dürfen 
wir uns seit dem 13.10.2015 mit der Auszeichnung „Gesun-
de Küche“ der Abteilung Gesundheit des Amtes der OÖ. 
Landesregierung schmücken.
Wir bieten gesundheitsbewusste Gerichte an, der Speise-
plan ist abwechslungsreich und ausgewogen. Regionale und 
saisonale Produkte werden bevorzugt eingesetzt. Es soll 
den Kindern schmecken, ihnen gut tun und sie gesund er-
halten!

Ulrike Schwung / Kindergartenleitung

Foto © Christian Unterhuber
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Wir laden herzlich ein
LITURGIE
Fr. 18. 3. 19.30 Pfarrkirche, Kreuzweg (Joseph Kronsteiner) - 
  Passionskonzert des Kirchenchores
So. 20. 3. 18.00 „Funk(el)stille“ in der Kapelle, Zeit für 
  Dich, für Gesang, Meditation, Stille

GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE
KARWOCHE SIEHE SEITE 8
Mo. 28. 3. Ostermontag 5.00 früh - Pfarrzentrum Krenglbach
  Einladung zum Emmausgang mit der Jugend 
So. 3. 4. 9.15 Vorstellmesse der Erstkommunionkinder
Di. 5. 4. 19.00 Messfeier zum Start der Caritas-Haussammlung
So. 17. 4. 9.15 Vorstellmesse der Firmlinge 
Di. 3. 5. 19.00 Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehr
  in der Filialkirche Schönau
Mi. 4. 5.  19.00 Bittmesse Humer in Dopl
Do. 5. 5. Christi Himmelfahrt, 7.30 Frühmesse
  9.00 Erstkommunion
So. 15. 5. Pfingstsonntag, 7.30 Frühmesse
  9.15 Festgottesdienst, mitgestaltet vom 
  Kirchenchor
Mo. 16. 5. Pfingstmontag  9.15 Pfarrgottesdienst 
  (keine Frühmesse) 
Do. 26. 5. Fronleichnam, 7.00 Frühmesse, 8.30 Festmesse 
  auf dem Rathausplatz, anschließend Prozession 
  (bei Regenwetter 8.30 Festgottesdienst in der 
  Pfarrkirche)
Fr. 3. 6. 15.00 Messfeier zum Fest Heiligstes Herz Jesu mit 
  Krankensalbung, anschl. gemütliches Beisammen-
  sein im Pfarrsaal 
  19.00 Versöhnungsfeier der Firmlinge, Eltern und 
  Paten, anschließend Probe
Sa. 4. 6.  17.00 Firmung mit Bischofsvikar Wilhelm Vieböck
  mitgestaltet vom Kirchenchor 

VERANSTALTUNGEN
Fr. 18. 3. 19.30 Pfarrkirche, Passionskonzert des 
  Kirchenchores - Kreuzweg (Joseph Kronsteiner)
  17.00 Dekanatskreuzweg der KMB Wels,
  Kalvarienberg
Mi. 13. 4. 19.30 Pfarrsaal, Sitzung des Pfarrgemeinderates
So. 17. 7. -  Sa. 23. 7. Jungscharlager in Windischgarsten

GOTTESDIENSTE MIT 
ELEMENTEN FÜR KINDER
Palmsonntag 20. März,  9.15 Palmweihe
Karsamstag 26. März, 16.00 Auferstehungsfeier für Kinder
Sonntag 3. April,  9.15 Vorstellmesse der Erstkommunionkinder
Donnerstag 5. Mai, 9.00 Erstkommunion
Donnerstag 26. Mai, 8.30 Festmesse Fronleichnam

MAIANDACHTEN
Im Mai sind an den Dienstagen die 
Heiligen Messen  
um 8 Uhr früh, nicht um 19 Uhr 
Dienstag 10. Mai -19.30 - Maiandacht der kfb beim Bildstock 
beim Malzer in der Leithen (Hochleitner) 
- bei Schlechtwetter in Schönau
Dekanats-Maiandacht der kfb 18. Mai 19.00 Fallsbach Gunskirchen
Schönau – Dienstag um 19.30 - 17. / 24. / 31. Mai
Donnerstag 12. Mai - Dekanatsmaiandacht der KMB 
19.00 in Wels, Marienkirche, Stadtplatz 
Pfarrkirche – Mittwoch um 19.00 - 11. / 25. Mai
Magdalenabergkirche – Freitag um 19.00 - 20. und 27. Mai

JUGENDSTUNDEN und TERMINE
Sonntag 13. März 17.30 Jugendkreuzweg, Parkplatz Puchberg
Montag 28. März 5.00 Emmausgang, Pfarrzentrum Krenglbach
Sonntag 3. April Pfarrcafé Wallern
14. bis 16. Mai Jugendwochenende Burg Altpernstein
Sonntag 26. Juni 9.15 Jugendmesse, anschließend Pizzaessen im 
Pfarrsaal

FRAUENRUNDEN und TERMINE
Dienstag 10. Mai 19.30 Maiandacht beim Bildstock beim Malzer 
in der Leithen (Hochleitner), bei Schlechtwetter in Schönau
Donnerstag 9. Juni - Abschluss

MARIENFEIER
Freitag 13. Mai, Montag 13. Juni, Mittwoch 13. Juli
14.00 Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
15.00 Heilige Messe mit eucharistischem Segen

LEGION MARIENS
Legionstreffen jeden Mittwoch nach der Frühmesse

MÜTTERRUNDE
jeden ersten Donnerstag im Monat um 19.30 im Pfarrsaal

SPIELGRUPPE (Mäuschengruppe)
offener Spieletreff für Kinder von etwa 1 - 3 Jahren jeden 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 10.30 im Jungschar-
raum des Pfarrheimes. Wir freuen uns auf euer Kommen!

TREFFEN FÜR ALLEINLEBENDE 
MENSCHEN
Zeit für Begegnung, Austausch, Diskussion .........
Freitag 18. März, 15. April, 20. Mai, 17. Juni,  jeweils von 8.30 – 
10.00 im Pfarrheim 

ABENDMUSIK IN DER 
MAGDALENABERGKIRCHE
Sonntag 29. Mai, Sonntag 26. Juni, Sonntag 31. Juli, 
Sonntag 28. August, Sonntag 25. September, jeweils um 19.15



DANKE
Ein aufrichtiges Dankeschön darf ich im Namen der Pfarre 
und in meinem Namen sagen an: Maria-Luise Hinterberger, 
Verena Grohe, Andrea Greinecker, Renate Hofmüller und 
Luise Klein, sowie Pfarrhaushälterin Inge Burghart für einen 
sehr intensiven Putztag am 5. Jänner in der Startwohnung 
im Pfarrhaus. Die Räume wurden gereinigt, Vorhänge auf-
gehängt, Geschirr gewaschen, gesaugt und gewischt, und 
am Nachmittag war die Wohnung wirklich bezugsbereit. 
Danke für diese Arbeit, sie hat wesentlich dazu beigetragen, 
dass sich Herr Kasem von Anfang an im Pfarrhaus sehr wohl 
fühlt.

Danke auch an alle, die mit ihrer Spende von Kinderwägen 
den Flüchtlingsfamilien in der Schönauer Straße geholfen 
haben!

Dank und Glückwunsch 
an Josefa (Pepi) Theusl
Pepi engagiert sich seit vielen Jah-
ren ehrenamtlich in der Pfarre 
Bad Schallerbach und darüber hi-
naus. In der Pfarre ist sie Mitglied 
im Sozialkreis, arbeitet beim Be-
suchsdienst mit, trägt als Lektorin 
biblische Texte vor und hilft als 
ehrenamtliche Mesnerin aus. Pepi 
betet regelmäßig den Rosenkranz 
vor und hat schon viele Totenwa-
chen gehalten. Die Gestaltung von 
Kreuzwegsandachten und Maian-
dachten ist ihr ein weiteres großes Anliegen. Als Kommuni-
onspenderin reicht sie nicht nur den Mitfeiernden Jesus, das 
Brot des Lebens, sondern besucht damit auch Menschen, 
denen eine Mitfeier in der Kirche nicht mehr möglich ist. 
Die Freude am Singen bringen ihre 49 Jahre im Kirchenchor 
sowie das Anstimmen von Liedern bei Gottesdiensten zum 
Ausdruck. Seit einigen Jahren gestaltet Pepi auch Andachten 
in einer REHA-Einrichtung mit. 
Sie besucht Frauen und Männer aus Bad Schallerbach im Al-
tenheim in Grieskirchen, hilft dort auch mit, Menschen zu 
den Gottesdiensten und zurück in das Zimmer zu geleiten.
Auch im Haus „Wohnen und Pflege“ St. Raphael hilft sie eh-
renamtlich mit. 
Im Namen der Pfarre und in meinen Namen sage ich Pepi 
dafür ein herzliches Vergelt`s Gott und ein großes Danke-
schön für die vielen Dienste und Arbeiten in der Pfarre.
Liebe Pepi, alles Gute und herzlichen Glückwunsch zum 70. 
Geburtstag, den du im März feiern kannst!
Wir wünschen dir aber auch Zeit für dich und deine Lieben. 
Schau auch immer wieder auf dich!

Für die Pfarre
Hans Wimmer, Pfarrer

6 www.pfarre-badschallerbach.at6

Fotos Werner Dedl

Kinderfasching 2016

Weltladen Bad Schallerbach
Linzer Str. 10, Tel & Fax 07249/43049
Mail: weltladen.4701@gmx.at 
Mo-Sa 9 bis 12 und 
Di-Fr 16 bis 18 Uhr



AUS UNSERER PFARRGEMEINDE
Durch das Sakrament der Taufe wurden 
in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen:
Sebastian Kaliauer-Roller, Bachstraße
Julian Schneeberger, Ziegeleistraße

Wir beten für unsere Verstorbenen:
Wilhelm Neuweg, Gstocket, 86 Jahre
Katharina Walch, Schönauer Straße, 70 Jahre
Wilfrid Matzner, Trattnachzeile, 78 Jahre
Johann Kirchmayr, Grieskirchner Straße, 57 Jahre
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Gottesdienstordnung
Pfarrkirche Bad Schallerbach

Samstag Vorabendmesse 19.00 Uhr
Sonntag 7.30 und 9.15 Uhr
 Der Rosenkranz am Sonntag beginnt um 8.40 Uhr
Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr Kapelle St. Raphael
Freitag 8.00 Uhr
Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Der Rosenkranz wird an Wochentagen vor der Messfeier 
gebetet.
Die aktuelle Gottesdienstordnung ist jeweils auf 
der Pfarrhomepage www.pfarre-badschallerbach.at 
nachzulesen.
Beichtgelegenheit:
Samstag 18.00 bis 18.45 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung.
Jeden ersten Dienstag im Monat Anbetung 
in der Kapelle von  18.30 - 18.55 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: nach Vereinbarung
Bürostunden im Pfarrbüro, Tel. 480 45
pfarre.schallerbach@dioezese-linz.at
Dienstag bis Freitag  8.30 - 11.30 Uhr
Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek der 
Pfarre Bad Schallerbach:
Sonntag  9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  8.45 - 11.00 Uhr
Donnerstag  16.45 - 19.00 Uhr

www.pfarre-badschallerbach.at
Beiträge jederzeit willkommen!

Damit bleibt unsere Pfarrhomepage immer aktuell!
E-Mail an: 

pfarre.schallerbach@dioezese-linz.at
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Aus dem Fachausschuss Finanzen
Kirchenrechnung 2015
Im Jahr 2015 haben wir von der Diözesanfinanzkammer den 
Zuschuss für die Sanierungsarbeiten an der Magdalenaberg-
kirche erhalten. Somit war es möglich, einige wichtige Inve-
stitionen durchzuführen. Bei der Kirche in Schönau konnte 
die Holzwurmbekämpfung, die Sanierung des  Abwasserka-
nals beim Friedhof, sowie Holzbauarbeiten im Dachboden 
durchgeführt werden. Bei der Pfarrkirche war die Anschaf-
fung einer automatischen Schiebetür für den barrierefreien 
Zugang, sowie die Erneuerung der Wegbeleuchtung mög-
lich. 

Einnahmen
Kirchenerlöse (Trauungen, Begräbnisse, Opferkerzen,…)9.732,20
Friedhofverwaltung 11.426,80
Zuschüsse zum lfd. Betrieb (Kirchenbeitragsanteil) 26.395,10
Pfarrliche Sammlungen, Spenden, Opferstock 59.770,68
Übrige Erträge (Mieten, Kirchenwald) 6.147,11
Übrige Erträge (Veranstaltungen) 6.829,38
Finanzertrag 102,99
Summe lfd. Haushalt 120.404,26
Ao. Zuschüsse 85.960,00
(Bundesdenkmalamt u. Diözesanfinanzkammer)

Gesamtsumme 206.364,26
Ausgaben
Aufwand für Liturgie und Pastoral 20.001,58
Personalaufwand 19.449,17
Sonstiger Aufwand 71.794,12
(Instandhaltung, Betriebskosten, Pfarrblatt, etc.)

Finanzaufwand 41,50
Ao. Aufwand 34.014,77
Rücklage 600,00
Rücklage für Sanierungsmaßnahmen 60.463,12
Gesamtsumme 206.364,26

Siegmund Gaubinger
Obmann FAF

Binden der Palmbuschen
Wie in den vergangenen Jahren werden auch heuer wie-
der von Frauen der Pfarre Palmbuschen gebunden und am 
Palmsonntag vor der Kirchentüre verkauft. Der Erlös wird 
für den Erhalt der Schönauer Kirche gespendet. Ein herz-
liches Vergelt‘s Gott dafür!
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KARWOCHE – OSTERN
 

Palmsonntag, 20. März
7.30 Heilige Messe, 9.15 Palmwei-
he (Palmbuschen sind vor der Kirche 
erhältlich, der Erlös wird für den Erhalt 
der Schönauer Kirche gespendet) und 
anschließend Heilige Messe. Chor-
musik: Hermann und Joseph Kronstei-
ner, Deutsches Proprium
 

Gründonnerstag, 24. März
18.00 Feier des Letzten Abendmahles, 
Kommunionempfang unter beiderlei 
Gestalten, Chormusik: Hermann Kron-
steiner, Deutsches Proprium vom Grün-
donnerstag, Chorsätze u.a. von Anton 
Bruckner, Moritz Hauptmann. Nach der 
Messe Ölbergstunde und stille Anbe-
tung bis 20.00 Uhr.
 

Karfreitag, 25. März
13.30 bis 14.30 Beichtgelegenheit, 
15.00 Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu. Bitte zur Kreuzverehrung Blumen 
mitnehmen. Stille Anbetung bis 18.00. 
Wer an der Karfreitagsfeier nicht teil-
nehmen kann, ist eingeladen, um 15.00 
eine Gedenkminute zu halten.
 

Karsamstag, 26. März
16.00 Auferstehungsfeier für die Kinder
20.00 Osternachtsfeier, Chormusik: 
Hermann Kronsteiner, Moritz Haupt-
mann u.a. Alle Gläubigen sollen bitte 
Kerzen mit Tropfbechern mitbringen 
(auch bei der Kirchentüre erhältlich). Nach 
dem Gottesdienst Speisensegnung.

Ostersonntag, 27. März
7.30 Heilige Messe,  9.15 Feierliches 
Hochamt: Der Kirchenchor singt die 
Krönungs-Messe von W. A. Mozart. 
Leitung: Simone Weigl. Nach allen 
Gottesdiensten Speisensegnung.
 

Ostermontag, 28. März
5.00 Früh Emmausgang in Krenglbach
7.30 Heilige Messe

Proben für alle Ministranten
Samstag, 19. 3.   10 Uhr
Gründonnerstag, 24. 3.   10 Uhr
Karsamstag, 26. 3.   10 Uhr

Emmausgang
gemeinsam auf den Weg machen
die Auferstehung im Alltag finden

Ostermontag, 28. März 2016
5 Uhr morgens
Pfarrzentrum Krenglbach
Abschluss mit gemeinsamem 
Frühstück

Katholische Jugend
Dekanat Wels-Land

Jugend-Kreuzweg
Dekanate Wels-Stadt & Wels-
Land
Sonntag,13. März 2016
17.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz 
Schloss Puchberg


